
Zocken mit der
Switch
BADDÜBEN.Das Team der Bad
Dübener AWO-Bibliothek lädt
am 15. Juli zu einem besonderen
Ferienangebot:Von10bis14Uhr
darf im Dachgeschoss des Ju-
gendhauses „Poly“, Windmüh-
lenweg 16, gezockt werden. Ge-
spielt wird auf der Nintendo
Switch. Freuen dürfen sich Kin-
der zwischen 11 und 15 Jahren
auf actionreiche Turniere, kniffli-
ges Teamwork und jede Menge
Spaß mit neuen Freunden.

Neue Lasertechnik in der Klinik Eilenburg
MINIMAL-INVASIVE BEHANDLUNG bringt Spektrumserweiterung in der Proktologie
EILENBURG. Seit Anfang die-
sen Jahres setzt die Klinik Eilen-
burg in der Chirurgie eine inno-
vative Lasertechnik des Herstel-
lers Biolitec ein. Die Technologie
ermöglicht eine gewebescho-
nende, minimal-invasive Laser-
therapie nahezu ohne Narben-
bildung. Das kompakt designte
Laser-System bietet geringere
Wartungsanforderungen und
verspricht verlässliche sowie
nachhaltige Ergebnisse.
Besonders in der Proktologie

kommt die neue Methode erst-
malig zum Einsatz: In den ersten

operativen Anwendungen wur-
den Hämorrhoiden mit dem La-
serHämorrhoido-Plastie
(LHP®)-Verfahren behandelt.
Die Laserenergie wird zentral in
denHämorrhoidalknoteneinge-
leitet. Mit dieser Technik kann
die Hämorrhoide entsprechend
ihrer Größe behandelt werden,
ohne das Anoderm oder die
Schleimhaut zu schädigen. Ziel
ist eine schmerzärmere, scho-
nendere Behandlung, die sich
zudem durch verkürzte Ein-
griffszeiträume auszeichnet.
Auch weitere Erkrankungen wie

Fisteln können mit dieser Tech-
nik behandelt werden.
EinwesentlicherVorteil für Pa-

tientinnen und Patienten ist die
Verkürzung der Operationszeit
auf nurwenigeMinuten. Die La-
sertherapie ist minimal-invasive
und gut verträglich, Eingriffe er-
folgen nahezu schmerzfrei und
ohne Blutverlust. Die Behand-
lungen sind in der Regel als kur-
ze Eingriffe, oft ohne Vollnarko-
se und mit geringer Ausfallzeit
nach der Operation möglich.
In der Praxis bedeutet dies,

dass Patientinnen und Patien-

ten viel früherwieder in denAll-
tag und ihren Beruf zurückkeh-
ren können – während die ge-
wöhnliche Regenerationsphase
nach Hämorrhoiden-OPs teil-
weise bis zu sechs Wochen be-
trägt.
Neben der Anwendung in der

Proktologie ergibt sich auch die
Möglichkeit, die Lasertechnik
laut Hersteller auch in weiteren
Fachbereichen wie der Gynäko-
logie, einzusetzen. In der Gefäß-
chirurgie könnte die Methode
zudem eine vorteilhafte Be-
handlungsoption bei Krampf-

adern für Patientinnen und Pa-
tienten bieten.
Die Chirurgie um Chefarzt

Dr. SigurdHanke betont, dass die
neue Technologie eine sinnvolle
Ergänzung des bestehenden
Spektrums darstellt: „Sie bietet
eine schonende Alternative mit
sehr kurzen Behandlungszeiten.
Die Erholung wird beschleunigt
und die Patientenversorgung
kann weiter optimiert werden.
Wir freuen uns, dass wir als Klini-
kenDelitzschEilenburgnundiese
innovative und schonende Laser-
therapie anbieten können.“

Die Fußball-WMinMexiko,KanadaunddenUSAgeht in ihre entschei-
dendePhaseundDeutschland istwiedermalnur Zuschauer – zumdrit-
ten Mal in Folge. Die Zeiten, als Fans und Gastonomen beim Public-
Viewing-Programm mindestens bis zum Halbfinale planen konnten,
sind vorbei. Doch auch ohne die deutsche Mannschaft liefert die WM
jedeMengeGeschichten – positiv wie negativ. Zu letzteren zählt zwei-
fellosderAnruf vonUS-PräsidentDonaldTrumpbeimFIFA-Präsidenten
Gianni Infantino, die Rot-Sperre des US-Nationalspieler Folarin Balo-
gunnocheinmal zuüberdenken.DasErgebnis:BalogunsSperrewurde
in eine Bewährung umgewandelt. Doch auch der beste US-Angreifer
konnte die 1:4-Niederlage imAchtelfinale gegen Belgien nicht verhin-

dern. Ob der Fußball-Gott demnächst einen Anruf aus dem Weißen
Haus bekommt? Inzwischen haben sich die deutschen Fans neue Lieb-
lingsteams gesucht, mit denen sie möglichst bis zum Endemitfiebern.
Titelverteidiger Argentinien um Superstar Lionel Messi, Frankreichmit
Top-Stürmer Kylian Mbappé oder Geheimfavorit Norwegen mit Top-
Stürmer Erling Haaland. Damit in naher Zukunft auch das deutsche
Team wieder dabei ist, wenn es um den Titel geht, soll Jürgen Klopp
nun Bundestrainer werden. Ob das gelingt, wird sich zeigen. Fans und
Gastronomen würden sich mal wieder auf ein Fußball-Sommermär-
chen freuen. In diesem Sinne: Viel Spaß beimMitfiebern wünscht...
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HALLO WOCHENENDE!

Spielenachmittag
für Alle
EILENBURG. Die Eilenburger
Stadtbibliothek lädt am 14. Juli
zum Spielenachmittag ins Lese-
café, Torgauer Straße40.Von15
bis 18 Uhr können Groß und
Klein gemeinsam mit Familie
und Freunden 280 verschiedene
Gesellschaftsspiele ausprobie-
ren, gemeinsam lachen und eine
gemütliche Zeit verbringen. Bei
schönen Wetter wird draußen
im Innenhof des „Roten
Hirschs“ gespielt.

Sommerfest im Tiergarten
EILENBURG. Am Sonntag,
19. Juli, erwartet Groß und Klein
ein erlebnisreicher Tag im Tier-
park Eilenburg mit Spiel, Spaß
und tierischer Highlights. Freuen
dürfen sich die Gäste beim Som-
merfest auf Hüpfburg, Spielwie-
se, Kinderschminken, Ballonmo-
dellage sowie – bei passendem

Wetter – eine Wasserspielarena.
Ein besonderes Erlebnis sind die
kommentierten Tierfütterungen
mit Minischweinen, Hutaffen,
Kolkraben und Luchsen. „Kom-
men Sie vorbei und genießen Sie
einen unvergesslichen Sommer-
tag in Familie“, heißt es inderAn-
kündigung. Losgeht’s um10Uhr.

Beliebtes Stöbern in Krensitz
Der nächste KRENSITZER FLOHMARKT findet am 18. Juli von 10 Uhr bis 17 Uhr Leipziger Straße 6,
direkt an der B2 statt
KRENSITZ. Ein recht heißer
Juni-Flohmarkt liegt hinter uns.
Hoffen wir, dass der Juli gemä-
ßigtere Temperaturen bringt.
Glaubt man den Prognosen,
wird es ein heiterer bis wolkiger
Tag. Leider können auch kurze
Regenschauer dabei sein. War-
ten wir es erst mal ab.
Wir sind trotzdem bereit,

unsere zwölf Ständeam18. Juli,
ab 10Uhrmit interessanten, ex-
travaganten und natürlich auch
ganz normalen Alltagsgegen-
ständen zu füllen und freuen
uns auf zahlreiche Kundschaft –
in der Leipziger Straße 6, direkt
an der B2.

BREITES ANGEBOT LOCKT

Vor dem Baden im Pool oder
gar am Strand oder danach,
ganz gleich, ein Ausflug zum
Krensitzer Flohmarkt lohnt sich

auf jeden Fall. Denn, es warten
wieder andere Verkaufswillige
auf die Flohmarktfans und auf
die, die es noch werden wol-
len.

Die Angebotspalette hat sich
inzwischen erheblich erweitert.
Erwähnenswert sind dabei vor
allem Sportgeräte wie Fahrrad-
trainer, Boxsack inklusive Box-

handschuhe, Bauchtrainer und
andere.
Längst gehören die langen

Kleiderstangen, behangen mit
den schönsten Kleidern, Rö-
cken,BlusenundHosen,mitda-
zu. Aber auch für den Mann ist
gesorgt. Jacken, Hosen, Hem-
den, Anzüge und Schuhe war-
ten auf neue Besitzer. Natürlich
fehlen weder Kleidungsstücke,
noch Spielzeug aller Art für die
Kinder und Jugendlichen.
Das wichtigste Merkmal eines

jeden Flohmarktes ist undbleibt,
jedem verwertbaren Gegen-
stand eine zweite Chance zu ge-
ben. „Wegwerfen ist out! Wie-
derverwerten ist in! Nachhaltig-
keit wird gelebt!“

WÜNSCHE ANGEBEN

Noch einmal soll erwähnt wer-
den, dass uns besondere

Wünsche gern telefonisch unter
03429573792 (Sprachbox) oder
0152 04458337 (WhatsApp, Te-
legram, Signal) mitgeteilt wer-
den können, damit wir alles
unternehmen können, um den
„Gegenstand der Begierde“ zu
beschaffen.

ZUSÄTZLICHER HINWEIS

Auf den Flohmarkt zum „Kros-
titzer Treiben“, am 26. Juli, ab
10 Uhr soll an dieser Stelle be-
sonders hingewiesen werden.
Verkaufswillige des Krensitzer
Flohmarktes freuen sich auf
ebenso zahlreiche Kundschaft
an diesem Tag, wie in Krensitz.

ELKE FROMM

2 Die nächsten zwei Flohmärkte
in Krensitz sind bereits geplant:
für den 15. August und
19. September.

Die Flohmarktbesucher düfen sich auf prall gefüllte Kleiderstan-
gen freuen. Symbolfoto: meineresterampe/pixabay.com

Abc-Schützen der
Naundorfer Kita
„Kuschelkiste“
haben als Erinne-
rung an ihre
Kindergartenzeit
einen Baum
gepflanzt.
Foto: privat

Zuckertütenfest in der Kita
„Kuschelkiste“
NAUNDORF. Die schöne Kin-
dergartenzeit endet in den aller-
meisten Kitas mit einem großen
Zuckertütenfest und ist für alle
Schulanfänger, Eltern und Erzie-
her ein aufregendes Ereignis. Ein
Lebensabschnitt geht zu Ende
und die Vorfreude auf den
nächsten ist am allermeisten bei
den Abc-Schützen spürbar.
Am 3. Juli wurde in der Kita

„Kuschelkiste“ in Naundorf ge-
feiert und auch diesmal über-
raschte der Dorfgemeinschafts-
verein „Miteinander-Füreinan-
der Naundorf e.V.“ die Großen
mit seiner traditionellen Baum-
pflanzaktion.
Bereits seit drei Jahren läuft

dieses Projekt und soll für alle
Kindern eine Erinnerung an die
schöne Kindergartenzeit in
Naundorf schaffen und neben-
bei auch noch einen positiven Ef-
fekt für unsere Umwelt haben.
Neu in diesem Jahr war der
Standort des Bäumchens. Im
Rahmen des Kleinprojektewett-
bewerbs des Delitzscher Land
e.V. hat der Verein einen Preis für
die Idee zur Gestaltung eines
grünen Wohnzimmers gewon-
nen. Diese Idee wird nun am

Märzteich nach und nach umge-
setzt und die Baumpflanzung
war dabei der erste Schritt.
Aufgeregt gingen sechs Abc-

Schützen ans Werk. Kleine Hän-
de gruben, stampften und wäs-
serten, damit der Tulpenbaum
gut anwachsen kann. Stolz
brachte jedes Kind sein Namens-
schild am Baum an und nahm
seine Patenschaftsurkunde ent-
gegen. Über das Ergebnis kön-

nen sich nicht nur die Schulan-
fänger freuen!
Der Verein bedankt sich recht

herzlich bei „wünschdirwas-by
Peggy“ fürdieSpendederBaum-
patenschlüsselbänder sowie
beim Team der Kita „Kuschelkis-
te“ für die gute Zusammenarbeit
und freut sich auf das Zuckertü-
tenfest im nächsten Jahr.

VEREINMITEINANDER-
FÜREINANDERNAUNDORF

JRK-Wettkampfvorbereitung
DELITZSCH. Einen wissensrei-
chenErste-Hilfe-Kurs erlebtendie
Kinder und Jugendlichen unseres
Jugendrotkreuzes am 20. Juni.
Gemeinsam mit ihren Gruppen-
leiterinnen sowie der Ausbilderin
und Leiterin unseres Schulungs-
zentrums, Frau Ina Lemke, übten
die angehenden Sanitäterinnen
und Sanitäter praxisnah das Ein-
maleins der Wundversorgung.
Diese Sanitätsausbildung legt
den Grundstein dafür, sich künf-
tig auch bei Rotkreuz-Vergleichs-
wettkämpfen mit anderen Ju-
gendgruppen aus Sachsen mes-
sen zu können.
Ebenfalls Teil solcher JRK-Lan-

deswettbewerbe sind Themen
wieMenschenrechte, das Völker-
recht und die sieben Rotkreuz-
Grundsätze. Spielerisch näherten
sich die Kinder und Jugendlichen

diesen Inhalten bereits in ihrer
letzten Gruppenstunde im Mai.
Mit dem für das JRK entwickelten
Brettspiel „Flucht nach Liberta-
sia“ – einem bewegungsintensi-
ven und actionreichen In- und
Outdoor-Leseabenteuerspiel –
konnten sie Aufgaben aus den
Bereichen Streit und Konflikt,
Krieg und Frieden, Geschichte
und Grundsätze sowie Men-
schen- und Kinderrechte lösen.
Nach den Sommerferien star-

ten wir wieder am Montag,
24. August mit unserer ersten
Gruppenstunde. Wir wünschen
allen Kindern und Jugendlichen
eine wunderschöne Ferienzeit!

2 Alle Infos über das vielfältige
Wirken des JRK gibt es online
unter www.drk-delitzsch.de/
jugendrotkreuz

Die Kinder und
Jugendlichen des
Delitzscher Ju-
gendrotkreuzes
haben einen wis-
sensreichen Erste-
Hilfe-Kurs erlebt.
Foto: DRK Kreisver-
band Delitzsch
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Wir suchen für solvente Kunden in/um
Landkreis BTF/WOL, Muldestausee

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/
• Grundstücke/Mietangebote

Sie selbst als Verkäufer bestimmen über unser Büro, wie
schnell ein professioneller Verkauf zu reellen Preisen
an finanzierungswürdige Kunden in kurzer Laufzeit
fachgerecht abgewickelt werden kann. Nutzen auch Sie
unsere langjährige markt- und fachgerechte Erfahrung.
Jedes Angebot wird diskret und seriös geprüft. Wenden
Sie sich vertraulich an Frau Dipl.-Kffr. Borchert-Henze
(Geschäftsführerin) von:
B&H Immobilien Service GmbH, Bahnhofsstr. 6

06749 Bitterfeld 1 Kundenbüro
Tel. 03493/305630, Fax -56

+ Whatsapp 1 (Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2)
1 Besuchen Sie uns im Internet:

www.bh-immo.de

Landkreis BTF/WOL, Muldestausee
Sandersdorf, Delitzsch und Umgebung

Seit über 30 Jahren Ihr erfahrener Partner

Otto Bettzieche • Möbelspedition • 04509 Delitzsch
Telefon: 034202.63410 • Mail: info@moebelspedition-bettzieche.de

Sie planen einen Umzug
und benötigen professionelle Hilfe – wir sind für Sie da!
Ob Nah-, Fern- oder Auslandsumzug –
wir bringen Ihr Umzugsgut sicher ans Ziel!
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